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des Verfassers Zeugn1s gibt schliesst sich dıe eigentliche A bhandlu 9
weilche m1t den Abteien der bairıschen Congregatıon beoinnt und d
wissenschaftlıche Thätigkeit der Ordensglieder den Kiostern W elten
burg, Lmmeran Regensburg, Der- Altaich, Benedictbeuren,
SEINSCC, W essobrunn, Thierhaupten, W eihenstephan, e W eisseno

cheyern, Prifling, Reichenbach, Michelfeld, Emdorf, Mallers-
dorf. FErauenzell un! Andechs schildert Von jeder A bte1 wird vorers
dıe Zeıit ihrer Stiftung, der Name ihres Grüunders, WIC ihre unsere

Jahrhunderte erfolgte Säcularısatiıon und eventuelle Wiederherstellung
angegeben, worauf BT genaues, die Literatur uber dieselbe enthaltendes
Quellenverzeichnis folgt, dem sıch kurze biographische Notizen un! dı

Angabe der Werke ihrer literarısch-thätigen Mitglieder anreıhen. Mıt
Angabe der 1 den verschiedenen Bibliotheken alerns vorhandenen
Handschriften welche auf Cie G((eschichte der neunzehn Abteıen der
baiırıschen Benedictiner - Congregation 1111 allgemeiınen ezug habe
schliesst der erste Aand cheser schonen Arbeit der NnUun den
Ordensbrudern Baıern, dem eıfrıgen Herrn Verfasser, der
durch SE1INer 1efen (relehrsamkeıt und SCIHCT 1€e und Verehrung
den alten Orden Benedicts den herrlichsten Ausdruck gegeben hat
dıe besten Glückwünsche darbrıngen, Möge der restirende Theil
folgen.
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Nıhues Die Wahldecrete Ste-wickelung des christlichen Ritterthums“ ;

phan IHBE und Stephan Es wurde den Kaum, der uns fur das Re-
erat eingeraumt 1St weıt überschreıten, wollten WII uns ber die aNnSC-
hrten Au{fsätze des Näheren verbreıten, nicht unterlassen ber können

WIFTr dıe emerkung, ass diıeselben 1 klarer, lıchtvoller W eıise geschrıeben,
jeden LeserTesseln werden.

Den Schluss des eites bılden Recensi:onen un eierate ber
dıe 1  — erschıenenen Werke VO rnold „Deutsche WrzZeit:. W e1zs-
acker S Rheinischer un 1254 Kerler : „Reichstagsacten XE e

Frantz „DIXtUs un dıe epublik Elorenz“:; Morel-Fatıo 97Kspagne
DE et DA siecle“* Auch diese sSind geeignet das Interesse
cken, ındem 516 ech christlichem (reıste, sıch sowohl 11l jeder

kleinlichen Nergele1 ferne halten, als uch berechtigten Wuünschen AÄAnus-
druck “ geben nicht unterlassen.

So MO enn das schone Unternehmen, das sich dıe hehre A
gabe gesetzt hat, das liıterarische Centrum fur alle JeENC Historiker
bılden, „welchen Christus der Mittelpunkt der Geschichte nd die ka-
tholische ırche dıie gottgewollte Erziehungsanstalt des Menschenge-
chlechtes 1St* gedeihen, WIr rufen ıhm AaUuS vollem Herzen e1in herzli-

1Va Floreat et Crescat“ Zu

eben des ehrwüurdiı Maria Johann Muard VO
heiligsten Herzen Jesu,

rfasst VO'  ] Brullee Aus em Französischen Von einem Capitular des
Benedictiner-Stiftes Lambach. Mainz. Franz Kırchheim 1879.

Eıin schönes Bild einer gottbegeisterten Seele! Nıcht hne Ruh-
wırd Nan das 568 zählende Buch lesen, das, wenn auch manch-

al zZzUu sehr 11S kleinliche eingegangen wird, VOTFrden ugen des Lesers
Leben des fur das Heıl derSeelen glühenden Muard entrollt,

der wunderbaren Leitung der göttlorsehung 1850 den
der Benedictiner-Predige den {oHE Herze: Jesu und Marıa

n
Not Dame de Pier e-Qui- Vire ge rundet und 1854als erster OT

derselben 61 sch es gestorben ist Uebersetzung gut
lessend (Der Ertr 15% dem Bau der St. Severinus-Kirche i
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